
Aktuelles aus dem Berufsförderungswerk Nürnberg    Dezember 2023/Januar 2024

Während ihrer Qualifizierung arbeiten 
Teilnehmende im BFW Nürnberg immer 
wieder an realen Aufgaben. Aus diesem 
Grund  kam eine ehemalige BFW-Ausbil-
derin auf das BFW zu, stellte das Projekt 
EinDollarBrille vor und warb um eine 
Zusammenarbeit. Die Idee war, dass 
angehende Qualitätsfachleute das Mes-
sen von Vorrichtungen übernehmen und 
somit den gemeinnützigen Verein Ein-
DollarBrille e. V. bei der Herstellung der 
Brillen für Menschen in armen Ländern 
unterstützen. 

Als ehemalige BFW- 
Ausbilderin bei den 
Technischen Produkt-
designer/-innen kennt 
Sabine Adams den 
positiven Effekt für 
Teilnehmende, den 
Projekte aus der realen 
Arbeitswelt mit sich 
bringen. So ging sie 
auf Sven Sünderhaft, 
Koordinator für Metall-
berufe, zu und fragte 
an, ob sich das BFW an 
dem gemeinnützigen 
Projekt beteiligen wolle. 
„Unsere Teilnehmenden 

sind bei solchen Prozessen mit Eifer dabei. Dazu 
kommt das gute Gefühl, mit einer Beteiligung 
ein gemeinnütziges Projekt zu unterstützen“, so 
Sünderhaft. Ausbilder und Teilnehmende sind 
insgesamt etwa vier Tage damit beschäftigt und 
fühlen sich damit in eine gute Sache involviert.
Die Brillen unterliegen als Medizinprodukt ei-
nem hohen Qualitätsstandard, den der Verein 
sicherstellen muss. Daher werden die Brillen-
gläser stichprobenmäßig auf ihre Maßhaltigkeit 
überprüft. Der Verein hat dazu Messlehren 
entwickelt und fertigen lassen, die hoch präzise 
gefertigt und vermessen werden müssen.

Das Messen dieser Lehren hat nun der Kurs der 
geprüften Qualitätsfachleute übernommen, die 
sich im dritten Ausbildungsabschnitt befinden 
und im Januar in ihre betriebliche Phase starten. 
Sabine Adams erstellt für den gemeinnützigen 
Verein Zeichnungen und 3D-CAD-Modelle, die 
BFW-Teilnehmenden lesen diese 3D-Daten ein 
und erstellen daraus an einer Zeiß-Messmaschi-
ne ein Messprogramm. Die einzelnen Lehren-Tei-
le müssen dann sorgfältig ausgerichtet und ver-
messen werden. Dabei ist eine Messgenauigkeit 
von zwei Hundertstel Millimeter nötig. 
Für die angehenden Qualitätsfachleute ergibt 
sich durch diese Kooperation die Gelegenheit,   
mit einem echten Auftraggeber einen realisti-
schen Arbeits-Prozess zu begleiten – das moti-
viert und bietet schon jetzt einen wertvollen Ein-
blick in die spätere Arbeitswelt. Das BFW freut 
sich, an diesem Prozess beteiligt zu sein.

BFW unterstützt die soziale Initiative EinDollarBrille e. V

Qualitätsfachleute helfen bei der Herstellung von Brillen 

xxx

 Arbeiten für einen offiziellen Auftraggeber: die Teile, die dieser Teilnehmer vermisst, sichern 
eine gleichbleibend hohe Qualität der Sehhilfen.

Die Qualifizierung zu Kauffrau/-mann 
im E-Commerce (KEC) im Lernbetrieb 
scriptaplus GmbH hat sich im BFW Nürn-
berg sehr erfolgreich entwickelt. Ge-
sundheitsangepasste Arbeitsplätze für 
KEC gibt es genug, die Integrationschan-
cen sind hoch.
Im Juli 2019 startete im BFW Nürnberg die 
erste KEC-Gruppe, aktuell befindet sich der    
fünfte Jahrgang im ersten Ausbildungsab-
schnitt. Die Teilnehmenden lernen in zwei 
Gruppen. „Der Umschulungsberuf KEC ist die 
moderne Fortführung bzw. Ergänzung des Ein-
zelhandelskaufmanns/-frau und ideal als Um-

schulungsberuf geeignet“, so Richard Dreßel, 
Leiter der Abteilung kaufmännische Berufe im 
BFW Nürnberg. Hier ergibt sich die Möglich-
keit, weniger körperlich anstrengend als im 
Handel zu arbeiten und die Tätigkeiten sind im 
Homeoffice auch gut leistbar – was Teilneh-
menden mit Defiziten im direkten Kundenkon-
takt bzw. im sozialen Miteinander in den Büro-
gemeinschaften zugutekommt. 

Erfolgsmodell

KEC-Ausbildung geht in die fünfte Runde

Beginntermine KEC

RV PORTAL RV BASIS Hauptmaßnahme

14.02.24 08.04.24 09.07.24

Liebe Leserinnen und Leser, 

auf Seite 2 haben wir Ihnen einzelne 
Maßnahmen markiert, um auf eine Neu-
erung hinzuweisen: Wir haben einige 
Qualifizierungen zertifizieren lassen und 
bieten diese nun auch als FbW-Maßnah-
me (Bildungsgutschein) an. Der Ablauf 
der Ausbildung ist jeweils identisch mit 
dem unseres Reha-Angebots. Besondere 
Hilfen und Verpflegung fallen hier je-
doch weg. Informieren Sie sich gerne bei 
uns und sprechen Sie uns an.

Wir wünschen Ihnen allen, Ihren Familien 
und Freunden ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen gesunden Start ins neue Jahr!

Sie lesen uns wieder in unserer 
Februar-Ausgabe!
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Vollqualifizierung
Termin I Termin II Dauer

der  
Hauptmaßnahme

RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH       RV BASIS Haupt- 

maßnahme
RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH RV BASIS Haupt- 

maßnahme

Kaufmännische und Verwaltungsberufe

Kauffrau/-mann f. Büromanagement (auch in Teilpräsenz) 08.01.24 09.04.24 06.05.24 08.07.24 08.10.24 24 Monate * 

Kauffrau/-mann f. Büromanagement in Teilzeit 04.12.23 09.04.24 – 02.12.24 08.04.25 30 Monate *

Kauffrau/-mann für  
Groß- und Außenhandels management

09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate *

Industriekauffrau/-mann 09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate *

Kauffrau/-mann im E-Commerce 14.02.24 08.04.24 09.07.24 02/2025 04/2025 07/2025 24 Monate *

Verwaltungsfachangestellte/-r 14.02.24 08.04.24 09.07.24 02/2025 04/2025 07/2025 24 Monate *

Hotelfachfrau/-mann 09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate

Informations- und Telekommunikationstechnik/Elektrotechnik

Fachinformatiker/-in 
- Fachrichtung Systemintegration 
- Fachrichtung Anwendungsentwicklung

  
09.01.24 
09.01.24

 
14.02.24 
14.02.24 

 
08.04.24 
08.04.24 

 
09.07.24 
09.07.24

 
24 Monate 
24 Monate

Kauffrau/-mann für Digitalisierungsmanagement 09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate

Kauffrau/-mann für IT-System-Management 09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate

Elektroniker/-in für Betriebstechnik 14.02.24 08.04.24 09.07.24 02/2025 04/2025 07/2025 24 Monate

Industrieelektriker/-in für Betriebstechnik 14.02.24 08.04.24 09.07.24 02/2025 04/2025 07/2025 18 Monate

Bautechnik/Zeichnerische Berufe

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur 09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur in Teilzeit – 11.03.24 09.07.24 – 03/2025 07/2025 30 Monate

Technische/-r Produktdesigner/-in
09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate- Fachr. Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Metall und Service

Fachkraft für Metalltechnik 09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 18 Monate

Geprüfte/-r Qualitätsfachfrau/-mann 09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate

Industriemechaniker/-in 09.01.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate

Grüne Berufe

Fachkraft für Abwassertechnik 14.02.24 08.04.24 09.07.24 02/2025 04/2025 07/2025 24 Monate

Gärtner/-in - Fachrichtung Zierpflanzenbau 06.11.23 06.02.24 14.02.24 08.04.24 09.07.24 24 Monate

Sozialwesen

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen

08.01.24 09.04.24
auf 

Anfrage
01/2025 04/2025 12 Monate

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen in Teilzeit

08.01.24 09.04.24
auf 

Anfrage
01/2025 04/2025 18 Monate

Sozialbetreuer/-in für Menschen  
mit Beeinträchtigungen

06.05.24 08.07.24 08.10.24
auf 

Anfrage
07/2025 10/2025 12 Monate

Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und  
Berufsförderung (gFAB)

06.05.24 08.07.24 08.10.24
auf 

Anfrage
07/2025 10/2025 12 Monate

Angebote im Reha-Zentrum Tel. Anmeldung: 0911 938-7261

Reha-Assessment  (Beginntermine auf Anfrage) 

Psychologische Eignungsuntersuchung (PEU) 1 Tag Abklärung der beruflichen Eignung (ABE) 2 Wochen

Arbeitserprobung (AP) 4 -5 Tage Erweiterte Abklärung der beruflichen Eignung (E-ABE) 
z. B. für psychisch vorerkrankte Menschen bzw. für 
Menschen mit Restaphasie oder Hörbehinderung

3 Wochen
BIRA-Assessment 2 Tage

* Gekennzeichnete Berufe beinhalten eine Anwenderschulung in SAP S/4HANA®. 



Teilqualifizierungen Dauer Beginntermine

Grundlagenschulung SAP S/4HANA®  1 Woche 15.01.24 und 29.01.24

Anwenderschulung Materialwirtschaft (MM) SAP S/4HANA® 3 Wochen 04.12.23

Anwenderschulung Finanzbuchhaltung (FI) SAP S/4HANA® 3 Wochen 04.12.23

CNC-Grundlagenkurs (Vorbereitung) 12 Wochen auf Anfrage

CNC-Fachkraft 20 Wochen 19.02.2024

Für  Menschen  mit  besonderem  Qualifizierungsbedarf,  der  nicht  mit  den  Standardangeboten  abgedeckt werden kann, entwickelt das 
Berufsförderungswerk Nürnberg spezielle, auf die Person abgestimmte Qualifizierungs- und Integrationsmaßnahmen – auch unter Einbezie-
hung externer Qualifizierungen.

Individuelle Qualifizierung

Die Maßnahmen IBRA und IBRH wurden so konzipiert, dass eine enge Verzahnung zwischen medizinischer und beruflicher Rehabilitation besteht. 
Teilnehmende erhalten neben der Ausbildung maßnahmebegleitende Hilfen wie z. B. Logopädie, Audiotherapie, Physiotherapie sowie individuelle 
Lernhilfen. Zudem wurden besondere Prüfungsbedingungen geschaffen, um krankheitsbedingte Einschränkungen auszugleichen.

IBRA oder IBRH – Integrative Berufliche Rehabilitation von Menschen mit Aphasie oder Hörbehinderung

IWR  Integrationsmaßnahme zur direkten Wiedereingliederung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
RiB   Rehabilitation in Kooperation mit Betrieb und Berufsschule
BIK   Berufliche Integration durch Kooperation für psychisch vorerkrankte Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
BIRA  Berufliche Integration in den Regionalen Arbeitsmarkt für psychisch beeinträchtigte Menschen
UB    Berufliche Qualifizierung im Rahmen der Unterstützten Beschäftigung
Vermittlungscoaching   Individuelles Coaching zur Vermittlung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Standard-Maßnahmen in den Außenstellen (weitere Angebote online): Tel. Anmeldung: siehe Seite 4

Reha-Vorbereitung

RV BASIS (3 Monate) 

In der RV BASIS werden in sieben Lernfeldern lebensnahe Aufgaben-
stellungen in verschiedenen Lernsituationen bearbeitet. Zusammen 
mit flankierenden Fachunterrichten u. a. in Deutsch, Mathematik, 
Kaufmännischen Grundlagen und EDV werden Kenntnisse und Fähig-
keiten für einen erfolgreichen Einstieg in eine berufliche Qualifizie-
rung entwickelt. Förderunterrichte runden dieses Angebot ab.

RV PORTAL (bis zu 5 Monate) 

Die RV PORTAL bietet einen besonders sanften Einstieg in die beruf-
liche Qualifizierung. Dies geschieht zunächst mit Wahrnehmungs-
trainings im sprachlichen/mathematischen Bereich in Verbindung 
mit Trainings u. a. der Sozialkompetenz, der Kommunikation und 
der Stressbewältigung. Es folgen Fach- und Förderunterrichte in 7 
Lernfeldern.

RV BASIS in Teilzeit (4 Monate) – nur für KBM und BZ Teilzeit

In dieser Reha-Vorbereitung werden vormittags alle für eine anschlie-
ßende Hauptmaßnahme erforderlichen Inhalte vermittelt. 

RV IBRA/IBRH (bis zu 5 Monate) 

Die RV IBRA/IBRH richtet sich an Teilnehmende mit Restaphasie oder 
Hörbehinderung und bietet zusätzliche maßnahmebegleitende Hilfen.

* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.

Ort RiB IWR BIK  
Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Maßnahme Folgetermin Maßnahme Folgetermin

Ansbach 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 11.03.24 09.09.24 11.03.24 09.09.24

Aschaffenburg 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 11.03.24 16.09.24 11.03.24 18.11.24

Bamberg 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 11.03.24 09.09.24 19.02.24 16.09.24 *

Bayreuth 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 11.03.24 09.09.24 19.02.24 19.08.24

Coburg 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 08.01.24 15.04.24 19.02.24 16.09.24 *

Hof/Saale 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 11.03.24 09.09.24 19.02.24 19.08.24 *

Neumarkt i.d.OPf. 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 04.03.24 09.09.24 04.03.24 09.09.24

Nürnberg 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 15.01.24 06.05.24 15.01.24 06.05.24 *

Schwäbisch Hall 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 01.03.24 17.09.24 02.04.24 15.10.24

Schweinfurt 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 11.03.24 16.09.24 08.01.24 08.04.24

Weiden i.d.OPf. 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 25.03.24 23.09.24 25.03.24 23.09.24 *

Weißenburg 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 11.03.24 18.09.24 11.03.24 18.09.24

Würzburg 19.01.24 01.03.24 05.07.24 30.08.24 11.03.24 16.09.24 12.02.24 19.08.24
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Anmeldung/ 
Allgemeine Informationen

Jens Luber, Eveline Schneider 

Telefon 0911 938-7261,  
Fax 0911 938-7239 
kontakt@bfw-nuernberg.de

Individuelle Qualifizierung

Heidi Schwarze

Telefon 0911 938-7499  
heidi.schwarze@bfw-nuernberg.de

IBRA/IBRH und  
Einhand-Schreibtraining

Silke Ukena

Telefon 0911 938-7314  
silke.ukena@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer

Telefon 0911 938-7368 
udo.panzer@bfw-nuernberg.de

Koordination SAP

Matthias Fiedler

Telefon 0911 938-7063 
matthias.fiedler@bfw-nuernberg.de

Informationen

Ansbach Tel.: 0981 48899-13

Aschaffenburg Tel.: 06021 58209-0

Bamberg Tel.: 0951 968383-0

Bayreuth Tel.: 0921 745442-11

Coburg Tel.: 09561 2392-12

Hof/Saale Tel.: 09281 85003-10

Neumarkt i.d.OPf. Tel.: 09181 2204-52

Bad Neustadt/Saale Tel.: 09771 6012-50 

Nürnberg Tel.: 0911 938-7520

Roth Tel.: 09171 852400

Schwäbisch Hall Tel.: 0791 94616-6

Schweinfurt Tel.: 09721 8070-20

Weiden i.d.OPf. Tel.: 0961 47052-15

Weißenburg Tel.: 09141 9215-60

Würzburg Tel.: 0931 46787-30

Außenstellen in Nordbayern und 
Baden-Württemberg

Jeden Freitag ab 9:30 Uhr können sich Inter-

essierte über die Angebote und Möglichkei-

ten im BFW informieren.

Für die besonderen Anliegen von Frauen 

bieten wir eine Beratung bei einer Reha- und 

Integrationsmanagerin an – von Frau zu 

Frau. Spezielle Führungen gibt es zudem für 

Menschen mit Aphasie oder Menschen mit 

Hörbehinderung.

Wir bitten um vorherige Anmeldung:
Telefon: 0911 938-7261,  
Fax  0911 938-7239
E-Mail: infotag@bfw-nuernberg.de

Freitag ist Infotag  
in Präsenz und virtuell

Online-Termine:

16.02.2024
17.05.2024
09.08.2024
20.12.2024

Präsenz-Termine: 

01./08./15.12.2023
12./19./26.01.2024
02./09./23.02.2024
01./08./15./22.3.24

Die Weiterbildung „Case- und Bele-
gungsmanagement im Gesundheits- und 
Sozialwesen“ (CBM) für gelernte bzw. 
examinierte Fachkräfte im Gesundheits-, 
Pflege- oder Sozialbereich bietet das 
BFW Nürnberg ab April 2024 auch als 
Teilzeit-Maßnahme an. Das Angebot ist 
speziell für Menschen konzipiert, die aus 
familiären Gründen eine verlängerte Aus-
bildung in Teilzeit anstreben. 
Die Weiterbildung zum CBM bietet die ComFair 
GmbH seit 2014 im BFW Nürnberg an. Da häufig 
Personen aus der Pflege an dieser Qualifizierung 
interessiert sind, die Kinder oder Angehörige 
versorgen müssen, wird nun zusätzlich eine 
Teilzeit-Variante eingeführt. Innerhalb von 18 
Monaten qualifizieren sich die Teilnehmenden 
zur/zum Case- und Belegungsmanager/-in im 
Gesundheits- und Sozialwesen, inklusive Qua-
litätsbeauftragte/-r im Gesundheits- und Sozi-
alwesen, inklusive Pflegeberater/-in, inklusive 
Wohnraumberater/-in. Zudem gibt es die Mög-
lichkeit den Abschluss zur/zum Qualitätsmana-
ger/-in (IHK) im Gesundheitswesen zu erlangen.
CBM koordinieren die individuelle Fallbegleitung 
in Kooperation mit den Akteuren der Gesund-
heits-, Sozial- und Versicherungsinstitutionen. 
Sie organisieren zudem Arbeitsabläufe und 
verknüpfen Case- mit Qualitätsmanagement, 
um die gegebenen Standards einzuhalten. Die 
Weiterbildung in Teilzeit startet parallel mit der 
Vollzeitmaßnahme „Case- und Belegungsmana-
ger/-in im Gesundheits- und Sozialwesen“ am 9. 
April 2024.

Neues Angebot

Case- und Belegungs-
management in Teilzeit

Start  9.04.2024



Informationen für Reha-Träger  
aus dem Beruflichen Trainingszentrum (BTZ) 

des BFW Nürnberg

btzinfo 

		Fähigkeiten erkennen!

		Fähigkeiten entwickeln!

		Im BTZ Nürnberg!

BSA  Berufliche Situationsanalyse 

BT   Berufliches Training 

Im Beruflichen Training werden zu den alltäglichen 
Arbeiten in den Bereichen „Büro & Verwaltung“ und 
„Haus & Handwerk“ auch einzelne besondere Projekte 
durchgeführt. Zwei davon werden von Teilnehmenden 
hier vorgestellt.

Projekte im BTZ  
aus Sicht von Teilnehmenden  

Auch in diesem Jahr gibt es vom BTZ wieder einen 
digitalen Adventskalender, der in der Vorweih-
nachtszeit über den Infoscreen im Eingangs-

Projekt 1: Digitaler Adventskalender 

bereich des BFWs präsentiert wird. Neben Back- 
rezepten und Gedanken zum Advent soll er auch 
mit Buchrezensionen auf die Bibliothek des BTZ 
aufmerksam machen. 

Um einen Einblick zu bekommen, beleuchtet eine Teil-
nehmerin den genauen Entstehungsprozess und gibt 
darüber hinaus auch ganz persönliche Einblicke in die 
tägliche Arbeit in ihrem Tätigkeitsfeld:

Im Vorfeld recherchierten wir eigenverantwortlich 
Inhalte für den Kalender. So wurden z. B. Backrezepte, 
Sinnsprüche und Fotos zusammengetragen. Bücher 
wurden gelesen und rezensiert. Nach der Priorisie-
rung und Sortierung ging es daran, die Inhalte in die 
vorgegebene PowerPoint-Folie zu übertragen und zu 
gestalten. Das BTZ-Team unterstützte hierbei mit Anre-
gungen für Inhalte sowie bei der digitalen Umsetzung 
und Bearbeitung. Für die weitere Umsetzung waren 
Kontakte mit verschiedenen BFW-Mitarbeiterinnen und 
-Mitarbeitern notwendig, die über die uns bekannten 
Personen des BTZ-Teams hinausgingen. Somit fühlte 
es sich wie „echte Arbeit“ an. Da bei all den Prozessen 
und Absprachen Organisationsfähigkeit und Kommuni-
kation im Team wichtig waren, konnten wir auch diese 
Themen gut üben. Das BTZ-Team unterstützte uns hier 
bei kleineren Unsicherheiten und fördert gleichzeitig die 
Eigeninitiative und selbstständige Arbeitsweise. 

PowerPoint & ich –  
„Aus Fremden werden Freunde“

PowerPoint – habe ich schon mal gehört. In meiner 
früheren Berufstätigkeit spielte die Arbeit am PC eine 
eher kleine Rolle. Von daher habe ich hier nur sehr rudi-
mentäre Kenntnisse. Mit dementsprechenden Respekt 
ging ich an die Sache heran. Nach ein paar Irrungen 
und Wirrungen gelang es mir, Inhalte in die Folien zu 
bekommen und mit gefühlt tausend Möglichkeiten zu 
gestalten. Es machte immer mehr Spaß, und ich konnte 
kaum aufhören. Ich genoss es, dass im Gegensatz zu 
meiner früheren Arbeit Ergebnisse sofort sichtbar waren 
(gelungen oder auch nicht) und dass diese Ergebnisse 
auch korrigierbar waren. Unverhofft stellten sich Freu-
de, Optimismus und Zufriedenheit im Kontext Arbeit 
ein. Ein tolles Erlebnis ... und Arbeit kann Spaß machen! 

(E. W. – Teilnehmer im Beruflichen Training)
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Anmeldung und Info
Telefon 0911 938-7040 
E-Mail: info.btz@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner  
des BFW Nürnberg
Udo Panzer  
Telefon 0911 938-7368 
E-Mail: udo.panzer@bfw-nuernberg.de

www.bfw-nuernberg.de

Ihr Weg zu uns
BTZ des BFW Nürnberg 
Schleswiger Straße 101 
90427 Nürnberg 

auf dem Gelände  
des Berufsförderungswerks Nürnberg 

Projekt 2: Kräuterwand aus Paletten 

Bei diesem Projekt geht es um das Thema Holzver-
arbeitung. Auch wenn ich beruflich aus dem hand-
werklichen Bereich komme, ist der richtige Umgang 
mit verschiedenen holzverarbeitenden Gerätschaften 
ein Trainingsfeld. Vor allem auch, um zu sehen, wie 
ich mit meinen aktuellen körperlichen Einschrän-
kungen klar komme. Vom Berufstrainer im BTZ 
bekamen wir den Auftrag, aus alten Paletten eine 
Kräuterwand zu bauen. Wir konnten selbstständig 
planen, erhielten aber immer wieder Tipps und 
Korrekturen vom Berufstrainer. In diesem Zusam-
menhang wurde auch das Thema Arbeitssicherheit 
angesprochen und wir machten uns mit Schutzbrille, 
Sicherheitsschuhen und Maske ans Werk. 

Herausfordernd waren auch die anschließenden 
Streicharbeiten. Da die Palettenstruktur unregelmä-
ßig ist, war ein gleichmäßiges Streichen ohne  
Flecken gar nicht so einfach.

Insgesamt war das Bearbeiten der Palette auf Grund 
der Größe und Schwere eine Herausforderung. Hier war 
rückenschonendes Arbeiten und Teamarbeit besonders 
wichtig. So lernte ich bei diesem Projekt meine kör-
perliche Belastbarkeit selbst einzuschätzen und meine 
aktuelle Belastungsgrenze zu akzeptieren, d. h. auch 
rechtzeitig Pausen zu machen und um Unterstützung zu 
fragen. Mein Ziel ist es, bei weiteren Tätigkeiten bzw. 
auch in einem Praktikum, meine Grenzen anzusprechen 
und gesund damit umzugehen. Eventuell muss ich mich 
für einen beruflichen Wiedereinstieg vom handwerkli-
chen Bereich verabschieden und neue Ideen entwickeln.

(V. S. – Teilnehmer im Beruflichen Training)
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